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Landratswahl am 26.08.2007 
 
1. Wahlberechtigte 
 
Die Wahlbenachrichtigungen für die am 26. August 2007 stattfindende Landratswahl innerhalb der 
Gemeinde Anröchte werden direkt von der KDVZ an die Deutsche Post AG übergeben und durch die 
Deutsche Post AG bis zum 5. August 2007 zugestellt. Wer danach keine Wahlbenachrichtigung 
erhalten hat, sollte sich mit dem Wahlamt in Verbindung setzen, damit geklärt werden kann, warum 
evt. keine Zustellung der Karte oder ein Eintrag in das Wählerverzeichnis nicht erfolgte.  
 
Die Wahlbenachrichtigung gilt auch für eine evtl. Stichwahl am 9. September 2007. Sie muss daher 
am ersten Wahltag von den Wählerinnen und Wählern wieder mitgenommen werden. 
 
Für die Landratswahl sind 8.868 Anröchter Bürgerinnen und Bürger wahlberechtigt. Dies bedeutet 
eine Steigerung gegenüber der letzten Kommunalwahlen 2004 um 104 Wahlberechtigte = ca. 1,2 %. 
 
Der größte Stimmbezirk umfasst dabei 1.538 Wahlberechtigte (Anröchte 2) und der kleinste 
Stimmbezirk  (Robringhausen) 125 Wahlberechtigte. 
 
295 16- und 17-jährige dürfen erstmals im Jahr 2007 an der Landratswahl in Anröchte teilnehmen. 
 
 
2. Briefwahlunterlagen 
 
Wer am Wahlsonntag, 26. August 2007, die Wahllokale in der Zeit von 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr nicht 
aufsuchen kann, sollte bereits jetzt die Briefwahlunterlagen beantragen.  
 
Briefwahlanträge können auch per Internet gestellt werden. 
 
Auf der Webseite www.anroechte.de finden sie unter der Rubrik Aktuelles sofort eine 
Möglichkeit, die Briefwahlunterlagen zu beantragen. 
 
Eine weitere Möglichkeit ist das Ausfüllen des Antrages auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung.  
 
Zu beachten ist in beiden Fällen, dass auch die Angaben für eine evt. stattfindende Stichwahl 
im Antrag ausgefüllt werden.  
 
Die Anträge können auch im Alten Rathaus, Zimmer 4, abgegeben werden. Im Alten Rathaus kann 
auch von der Möglichkeit der sofortigen Wahl Gebrauch gemacht werden. 
 
Möchte jemand für einen anderen Briefwahlunterlagen beantragen, so ist dies nur mit einer 
schriftlichen Vollmacht möglich.  
 
Die Beantragung der Unterlagen kann auch schriftlich (Telefax 02947/888-330) oder mündlich 
erfolgen.  
 
Eine fernmündliche Antragstellung ist dagegen nicht möglich.  
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3. Auslegung des Wählerverzeichnisses 
 
Im Amtsblatt der Gemeinde ist die Bekanntmachung über die Auslegung des Wählerverzeichnisses 
und die Beantragung von Wahlscheinen enthalten. 
 
Die Auslegung des Wählerverzeichnisses erfolgt in der Zeit vom 6. bis 10. August 2007, Montag bis 
Mittwoch von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, Donnerstag von 08.30 Uhr bis 
12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr sowie Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr. 
 
4. Wahlhelfer 
 
Insgesamt werden bei der Landratswahl in den 12 Stimmbezirken und dem Briefwahlvorstand ca. 120 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer am Wahlsonntag in der Gemeinde Anröchte für einen möglichst 
reibungslosen Ablauf des Wahlgeschäftes sorgen.  
 
Hinzu kommen zahlreiche Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen, die im Wahlamt im Einsatz sind sowie die 
Präsentation und die Bewirtung am Wahlabend durchführen. Insgesamt werden ca. 120 Personen 
benötigt. Dank der hervorragenden Zusammenarbeit mit den Parteien, Banken, Behörden und 
Institutionen in Anröchte und im Kreisgebiet ist es wieder einmal gelungen, eine ausreichende Anzahl 
von Mitgliedern in den Wahlvorständen zu benennen. 
 
5. Stimmbezirke und Wahllokale 
 
In der Gemeinde Anröchte werden 12 Stimmbezirke und ein Briefwahlstimmbezirk gebildet. 
 
Im Ortskern Anröchte werden 4 Stimmbezirke gebildet, von denen 3 Wahllokale im neuen Rathaus 
und ein Wahllokal im Feuerwehrgerätehaus eingerichtet werden.  
 
In der Ortschaft Berge wird aufgrund des Schützesfestes das Wahllokal im Jugendraum eingerichtet.  
In den anderen Ortschaften bleibt es bei den bereits anlässlich der letzten Wahlen benutzten 
Wahllokalen. 
 
6. Wahlplakattafeln 
 
Die Gemeinde hat zahlreiche Wahlplakattafeln an den bekannten Standorten für die Landratswahl zur 
Verfügung gestellt, die nunmehr von den 5 Kandidaten genutzt werden können.. 
 
 


